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Frage für den Monat September 2008

Ihre am 30-09.2008 im Burdeskanzlcamt eingegengene schrifflicbe Frage Nr' 9/256

Selu geekte Fmu Kollegin,

llu.e sckiftliche Frage

4. ..Welcbe konkaen fuanziellen Verluste sird nach Einschetzung d€r Bürdeslegi€rung
durch die EU-Kommissionsvorschläge zur flächenabhängigeu Kurzung der Düehzalr
luncen fir Lqndwiftschaftsbefiebe in deD eilEelneo Bundeslärdsm zu en{6nen (pro
Jaü) und w€lche Effekte hst das auf die regiDnalcn Arbeitsdirhe in den ländlichen
Riumen OstdeutschlaDds?"

b€antworte ich wie blgt:

Die Eulopäische Komrnission hat im Rstunm der Gesrudheitsübqprüfi&g (Heahh

Check) der Gemeinsamen Agrarpolitik eine zusätzliche Kürzung de( Direldzahlungen m

Form einer progressiven Modulatbn vorgaschlaSen. Dabei soll zum einen die bishrige

Modulation von 5 % oberhalb eines Freöetrages volr 5.000 € zwüch€tr 2009 urid 2012 in

4 Schritten ä 2 % 8uf13 % 6höht weden,

Zwätzlich soller ab 2009 Prämienb€träge

- zwischetr 100.000 € utd 200,m0 € urn weitqe 3 yo,

- zwischen 200.000 € und 300.000 € um weitqe 6 % urd

- übcr 300.000 € um weitere 9 7o gekürd werden.

Daraus würden sich frt Deutschland im Jahre 2012 zulätzliche Küflungen da Direktzalt-

lungen von etwa 425 Mio. € ergeben.
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Die Edwicklung im Zeitablauf urd die Auswirkungen auf die einzelnen Bundesländer

ergeben sich aus der nachfofueaden Tabelle:

Kürarngabetrige (in Mio. €) bei citrcr atsitzlicbetr progrssivetr

Mod||btion gcüiß Vor3chlsg der Eurcpli3then Koruission

Bunale!lard

Jabr

20(B 20t0 201t 20tz

BW GO 11 .7 11.4 23.0
BY t4,5 2t,6 42,7 56.8

BB&BE 20.7
I{E 6.5 12.9
MV 48.2

N I&HB t5.5 30.0 44.4 58,9
NW 8.2 23.7 31 .4
RP 2.8 5.5 t.2 lo.9
SL 0.3 0.6 09
9{ 18,0 24-0 30,0 16,0
ST 2t.5 29.3 37 ,1 44,9

SII & I{H ?.0 13,2 19.4
TH 16,7 2t,9 27.1

D 157,3 246,1 336,0 425,3

Eirte progr€ssive Modulation mit zusälzlichetr Prärnielkürzudgen von bis zu l7 % fi! gro-

ße Betrisbe st€llt €ine einseitige urd unsngemesseoe Benacht€iligung d€c ostdeqtschen

Landwirtschaftsbetriebe dar mit erwartbar negstivefl Efekten aufdie regionalen Arteits-

rDärkte in den ländlichsr. Räum€n der neuen BundcläIder' Zu berücksioltigen ist allo-

dings, dass die geküraen Mittel den Regionen übet zusätzliche Maßnahmen dcr 2. Säule

wieder 2fließqt sollen.

&eundlicheo Grüßen
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